
 

§ 12 

Vergütung des Aufsichtsrats 

 

(1) Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten eine feste, nach Ablauf des Geschäftsjahres 

zahlbare Jahresvergütung von EURO 70.000 90.000 (in Worten: siebzigtausend 

neunzigtausend EURO). Aufsichtsratsmitglieder, die während des laufenden 

Geschäftsjahres in den Aufsichtsrat eintreten oder aus dem Aufsichtsrat ausscheiden, 

erhalten eine entsprechende anteilige Vergütung. 

 

(2) Die Vergütung nach Abs. 1 wird für den Vorsitzenden des Aufsichtsrats mit dem Faktor 

3, für seinen Stellvertreter und einen Ausschussvorsitzenden mit dem Faktor 2 und für 

ein Ausschussmitglied mit dem Faktor 1,5 multipliziert. Dabei bleiben Doppel- und 

Mehrfachfunktionen unberücksichtigt, d.h. der Vorsitzende und sein Stellvertreter 

erhalten keine weiteren Faktoren für Funktionen in Ausschüssen und Funktionen in 

Ausschüssen werden bei den Mitgliedern des Aufsichtsrats nur einmal berücksichtigt.  

 

(3) Die Gesellschaft erstattet den Aufsichtsratsmitgliedern ihre erforderlichen Auslagen in 

Form einer Pauschale. Die Pauschale beträgt für jedes Kalenderjahr EURO 18.000 

20.000 (in Worten: achtzehntausend zwanzigtausend EURO). Die Umsatzsteuer wird 

von der Gesellschaft erstattet, soweit die Mitglieder des Aufsichtsrats berechtigt sind, die 

Umsatzsteuer der Gesellschaft gesondert in Rechnung zu stellen, und dieses Recht 

ausüben. 

 

(4) Die Gesellschaft gewährt den Aufsichtsratsmitgliedern angemessenen 

Versicherungsschutz; insbesondere schließt die Gesellschaft zugunsten der 

Aufsichtsratsmitglieder eine D&O-Versicherung ab. 

 


